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Beschlussvorschlag:

Der Rat beschließt die Integrationsgruppe zum Kindergartenjahr 2010/2011 mangels ausreichender
Anmeldungen von Integrationskindern zu schließen und in eine Regelgruppe umzuwandeln.
Die personelle Besetzung erfolgt mit 2 Betreuungskräften. 
Es wird versucht ergänzend eine FSJ-Kraft zu beschäftigen.

Sachverhalt/Begründung:

Anmeldesituation / Auflösung der Integrationsgruppe

Für das Kindergartenjahr 2010/2011 liegen derzeit 41 Anmeldungen vor. Hiervon entfallen 26
Anmeldungen auf die Regelgruppe und 15 auf die Integrationsgruppe.
Es gibt jedoch noch keine Anmeldungen von Integrationskindern. Es kommt lediglich 1 Kind als
Integrationskind in Frage, die erforderliche sozialmedizinische Stellungnahme des Gesundheitsamtes
liegt zur Zeit jedoch noch nicht vor.

In der Samtgemeinde Bruchhausen-Vilsen bestehen derzeit  4 Integrationsgruppen mit insgesamt 16
Integrationsplätzen. Eine Gruppe ist im Kindergarten Schwarme (ab August in Martfeld), zwei in
Bruchhausen-Vilsen und eine in Uenzen.

Für das Kindergartenjahr 2010/2011 liegen zur Zeit erst 2 ggfs. 4 Anmeldungen für Martfeld und 5
bzw. voraussichtlich 6 für Bruchhausen-Vilsen, also 7 gesicherte und 4 mögliche Anmeldungen vor.
Selbst wenn ein Integrationskind aus Süstedt kommen würde, reicht es nicht aus, um alle 4 Gruppen
weiter bestehen zu lassen. Der Landkreis wird anordnen, eine Integrationsgruppe zu schließen und
die anderen Gruppen aufzufüllen. Hintergrund ist, dass eine Integrationsgruppe mit mindestens zwei
Integrationskindern betrieben werden muss und dass der Landkreis die dort zu beschäftigende
heilpädagogische Fachkraft zu 100% finanziert.



Es kann nur die Integrationsgruppe in Uenzen geschlossen werden, da nur hier alle 4 bestehenden
Integrationskinder zum Sommer die Einrichtung verlassen und nur eine Neuanmeldung vorliegt,
während die 5 Kinder aus Bruchhausen-Vilsen bereits jetzt dort betreut werden und für den Bereich
Schwarme/Martfeld aufgrund der Ortsnähe ebenfalls eine Gruppe erhalten bleiben muss.
Eine Schließung der dortigen Gruppen wäre rechtlich nicht durchzuhalten.

Es ist davon auszugehen, dass zum Kindergartenjahr 2011/2012 auch die zweite Gruppe in
Bruchhausen-Vilsen geschlossen werden muss, weil alle dort bewilligten Maßnahmen dann ebenfalls
auslaufen.
Die betroffenen Eltern aus Süstedt wurden bereits darauf hingewiesen, dass ihr Kind ggfs. in
Bruchhausen-Vilsen aufgenommen werden muss.

Die Integrationsgruppe würde dann in eine Regelgruppe umgewandelt. Die Betreuungszeiten von
7.30 Uhr bis 13.00 Uhr sollen weiterhin aufrecht erhalten bleiben. 

Finanzielle Auswirkungen

Derzeit beträgt der Zuschussbedarf für den Kindergarten gemäß Haushaltsplan 120.900,00 €.

Die Auflösung der Integrationsgruppe hat für die Gemeinde Süstedt jedoch finanzielle
Auswirkungen, da sich die Personalkosten verändern und Einnahmen (Finanzhilfe, Zuschuss der
Samtgemeinde) entfallen.

Je nach personeller Besetzung der Gruppen enstehen die nachfolgend dargestellten Zuschussbedarfe:

2010

1. Alternative: 3 Kräfte in der altersübergreifen Gruppe 116.000,00 €
  2 Käfte in der neuen Regelgruppe

2. Alternative: 3 Kräfte in der altersübergreifenden Gruppe 125.300,00 €
  3 Kräfte in der neuen Regelgruppe

2011

1. Alternative: 3 Kräfte in der altersübergreifen Gruppe 124.700,00 €
  2 Käfte in der neuen Regelgruppe

2. Alternative: 3 Kräfte in der altersübergreifenden Gruppe 146.700,00 €
  3 Kräfte in der neuen Regelgruppe

Die Verwaltung schlägt vor, die neue Regelgruppe mit nur 2 Betreuungskräften zu besetzen. Zum
einen sind nach dem Kindertagesstättengesetz nur 2 Mitarbeiterinnen erforderlich und zum anderen
wird die Gruppe nicht voll ausgelastet sein. Die Gruppeneinteilung sollte entsprechend
vorgenommen werden.

Ggfs. kann gemeinsam mit dem TSV Süstedt ergänzend eine FSJ-Kraft (Freiwilliges Soziales Jahr)
beschäftigt werden. Die anteiligen Kosten für die Gemeinde Süstdt würden für das Jahr 2010
2.200,00 € und in 2011 5.200,00 € betragen.
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